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InnoCoopPolSax 
 

 

„Unterstützung grenzüberschreitender und innovationsfördernder  

Kooperationen im polnisch-sächsischen Grenzraum“ 
 

 

 

24. Polnisch-Deutsch-Tschechisches Kooperationsforum  für Unternehmen 

 

29. November 2017 in Szklarska Poręba 

 



Lead Partner: Projektpartner: 

04.12.2017 – Seite 2 

 

Inno-vation 
und 

Coop-eration 
zwischen 

Pol-and 
und 

Sax-ony 
 

 

 

InnoCoopPolSax – Projektidee 

 

 



Lead Partner: Projektpartner: 

04.12.2017 – Seite 3 

 

 

„Unterstützung grenzüberschreitender und innovationsfördernder 

Kooperationen im polnisch-sächsischen Grenzraum“ 
 

 Kooperationsprogramm INTERREG Polen-Sachsen 2014-2020 

 Das Projekt wird durch die Europäische Union aus den Mitteln                                                        

des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert. 

 Projektlaufzeit: 01.01.2017 – 31.01.2019 

 

 

 

InnoCoopPolSax – Basisinformationen 
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InnoCoopPolSax – Vorstellung des Projektes 

Kooperationsprogramm Interreg Polen – Sachsen 2014-2020 

Prioritätsachsen 

Regionale Mobilität 

 

 

     

  

Grenzübergreifende 

Aus- und 

Weiterbildung 

 

 

 

Zusammenarbeit und 

institutionelles 

Potential 

 

Gemeinsames Natur- 

und Kulturerbe 

 

70 Mio. EUR 
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 Lead Partner: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH mit Sitz in Dresden 

 www.wfs.saxony.de 

 

 PP1: Technologie- und Gründerzentrum Bautzen GmbH 

 www.tgz-bautzen.de 

 

 PP2: Karkonoska Agencja Rozwoju Regionalnego S.A. mit Sitz in Jelenia Góra  

   www.karr.pl 

InnoCoopPolSax – Projektpartner 
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Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 

 Aufgaben 

 Standortwerbung für den Freistaat Sachsen im In- und Ausland 

 Akquisition, Beratung und Betreuung von Unternehmen,                                                                                                                 

die sich in Sachsen ansiedeln oder erweitern wollen 

 Vermittlung von Informationen und Kooperationen                                                                                                                  

zur Erschließung von In- und Auslandsmärkten 

 Vorbereitung und Durchführung von außenwirtschaftlichen                                                                      

Unternehmerreisen, Technologie- und Fachforen, Delegationsbetreuung in Sachsen 

 Organisation von Gemeinschaftsständen „Sachsen-live“ und „Sachsen genießen“ auf intern. Messen 

 Vorbereitung und Durchführung von EU-Projekten zur Unterstützung der Absatzförderung und 

Kooperationsvermittlung                                                                                                    

InnoCoopPolSax – Lead Partner (1) 
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 Frau Anna 

 Sikorska 
Frau Lucie 

Krelinová  

InnoCoopPolSax – Lead Partner (2) 
Internationale Beauftragte und Kontaktpartner 
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 Technologie- und Gründerzentrum Bautzen - TGZ Bautzen 

 

 Arbeitsschwerpunkte: 

 
 

 Regionale Gründerförderung 

 Technologietransfer 

 Netzwerke und Clusterinitiativen 

 Energieagentur des LK Bautzen 

 Projektaktivitäten auf regionaler, europäischer und nationaler Ebene 

InnoCoopPolSax – PP1 
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 PP2: Riesengebirgsagentur für Regionale Entwicklung – KARR SA 

 

                                                                  Wirtschaftsförderung Bildung 

 Aufgabe: 

 Die Förderung der Region Jelenia Góra                                                                                                   

und ihrer und wirtschaftlichen  Potenziale.  

Ziel:  

 Die Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit                     Tourismus                Büroräume 

               polnischer KMU durch ein ganzheitliches                                                                                   

               Angebot  an hochqualitativen Dienstleistungen.                                                                                                    

                

 

 

     

InnoCoopPolSax – PP2 
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Quelle: Kooperationsprogramm 

Interreg Polen-Sachsen 2014-2020;  

www.pl-sn.eu  
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Arbeitspaket 1 
 

Innovationsaudits 

Beispielhaft in mind. 10 KMU aus dem sächsischen 

und polnischen Fördergebiet als Vertreter der 

Schwerpunktbranchen, wie Maschinen- und 

Anlagenbau, Automotive, Kunststoff- und 

Metallverarbeitung, IT, Automation und Elektronik 
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Ergebnis 
Handlungsempfehlungen zur Stärkung der 

Innovatiosnkraft von KMU im Fördergebiet 

 

Arbeitspaket 2 
 

Informations- und Kooperationsveranstaltungen 

In Sachsen und Polen zur Betrachtung verschiedener – 

sowohl unternehmensinterner als auch externer – 

Aspekte, die die Innovationskraft von Unternehmen 

beeinflussen und zur Anbahnung grenzübergreifender 

Kooperationen beitragen. 

 

Ergebnis 
Initierung, Unterstützung und Ausbau von 

grenzüberschreitenden Partnerschaften von KMU und 

Netzwerkorganisationen  

InnoCoopPolSax – Projektablauf und Ziele 
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 Was ist das Innovationsaudit? 
 Eine fundierte Innovationsberatung auf Basis eines für das Projekt entwickelten Leitfadens. 

 

 Was zeigt das Innovationsaudit? 
 Das Innovationsaudit bezieht sich auf interne und externe Erfolgsfaktoren, die die Innovationskraft eines 

Unternehmens beeinflussen. 
 

 Von wem wird diese Innovationsberatung durchgeführt? 
 Das Innovationsaudit und die anschließende Innovationsberatung werden von einem erfahrenen 

unabhängigen Innovationsberater durchgeführt, die getrennt für die sächsischen und polnischen 

Unternehmen ausgewählt werden. 

 Unter Federführung des TGZ Bautzen GmbH. 
 

 

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (2) 
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 Wer kann an einem Innovationsaudit teilnehmen? 

 Kleine und mittlere Unternehmen 

 mit bis 250 Beschäftigten und 

 mit einem Jahresumsatz bis zu 50 Mio. EUR oder mit eine Jahresbilanzsumme bis zu 43 Mio. EUR 

 aus den im Programmgebiet liegenden Landkreisen: Görlitz und Bautzen bzw. aus der Unterregion 

Jelenia Góra und Landkreis Żarski 

 

 Was muss für die Teilnahme getan werden? 
 das Interesse gegenüber dem Projektteam bekunden 

 einen Fragebogen mit Schwerpunkten zum Unterstützungsbedarf ausfüllen und dem Projektteam 

übermitteln 

 

 

  

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (3) 



Lead Partner: Projektpartner: 

04.12.2017 – Seite 15 

 

 

 Wie läuft die Innovationsberatung ab? 
 

1. Analyse der betriebsinternen Innovationsprozesse im Unternehmen 

 eine Sitzung mit dem Innovationsberater im Unternehmen auf Basis eines für das Projekt 

erstellten Leitfadens, während dessen der interne Innovationsprozess analysiert wird 

 

 

2. Auswertung der Analyse im Unternehmen 

 Unterbreitung von Vorschlägen für Sofortmaßnahmen 

 Erarbeitung von Ansätzen für zukünftige Innovationsprojekte 

 

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (4) 
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 Analyse der betriebsinternen Innovationsprozesse im Unternehmen 
 

 Innovationsstrategie, Ideen- und Patentmanagement  
 

 Unternehmenskultur 
 

 Personal und Weiterbildung  
 

 Budget für F&E und Bezug von Fördermittel 
 

 Teilnahme an Netzwerken 
 

 Kundenpflege und Wettbewerbsanalyse sowie produktbegleitende Dienstleistungen 

 
 

=> Wie erfolgreich ist mein Unternehmen, um externe und interne Innovationsquellen zu 

 erschließen? 

 

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (5) 
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 Auswertung der Analyse und Vorschläge für Sofortmaßnahmen 
 

 Formulierung von Handlungsempfehlungen, um Ansätze für Innovationsprojekte zur innenbetrieblichen 

Effizienzsteigerung zu entwickeln, z.B. 
 

 für Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen sowie Projekte 
 

 zum Aufbau von Transfer- und Kooperationsbeziehungen 
 

 für Projekte zur Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und Dienstleistungen 
 

 zur Identifizierung geeigneter Projektpartner 
 

 zur Auswahl von Förderprogrammen für die Verstärkung der Innovationsfähigkeit 

 

=> Aufzeigen von Innovationspotentialen und Ableitung von konkreten Innovationsmaßnahmen 

 

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (6) 
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 Vorteile für das teilnehmende Unternehmen 
 

 Einschätzung zum individuellen betrieblichen Innovationsprozess 

 Konkrete Handlungsempfehlungen, um Ansätze für Innovationsprojekte zur innenbetrieblichen 

Effizienzsteigerung zu entwickeln 

 Unterstützung beim Aufbau von Transfer- und Kooperationsbeziehungen – insbesondere mit polnischen 

Partnern 

 Impulse zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit 
 

 

=> Beschleunigung der Innovationsprozesse, bessere Nutzung von Synergien sowie Kooperations- 

und Transferbeziehungen, Ausschöpfung der internen und externen Potentiale 

 

Arbeitspaket 1 – Innovationsaudits (7) 
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 25./26.10.2017 – 8. Ostsächsische Maschinenbautage im TGZ Bautzen 

 Innovationsforum „Leichtbau im Fahrzeug und Maschinenbau“ 

 Kooperationsbörse 

 Unternehmensbesuche 

 www.tgz-bautzen.de 
 

 29. 11.2017 – 24. Polnisch-Deutsch-Tschechisches Kooperationsforum für Unternehmen in 

Szklarska Poreba 

 Vortragsteil 

 Podiumsdiskussion 

 Kooperationsbörse  

 www.forum.karr.pl 

Arbeitspaket 2 – Kooperationsveranstaltungen 
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 Fachliche Projektmanagerin:  

 

 

 

 

 

Frau Kerstin Leisering 

Telefon:  +49-351-2138 139 

Fax:  +49-351-2138 119 

kerstin.leisering@wfs.saxony.de 

 Ansprechpartner des Lead Partners 

 Projektleiterin:  

 

 

 

 

 

Frau Anna Kurzynoga 

Telefon:  +49-351-2138 132 

Fax:  +49-351-2138 119 

 anna.kurzynoga@wfs.saxony.de 

InnoCoopPolSax – Ansprechpartner 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

Anna Kurzynoga 

Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 

 

 


